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   *Wissenschaftsministerium erhält Generalsekretär* 
 
 
         *Utl.: Sektionschef Faulhammer übernimmt neue 
         Koordinierungsfunktion = * 
 
 
 
    Wien (OTS) - Das Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung 
 
(BMWF) erhält ab 1. August 2009 einen Generalsekretär. Der 
 
Sektionschef der Hochschulsektion Mag. Friedrich Faulhammer (47) wird 
 
diese Koordinierungsfunktion zusätzlich zu seinen bisherigen Agenden 
 
übernehmen. 
 
Der studierte Jurist Faulhammer begann seine berufliche Laufbahn an 
 
der Universität Wien. Er gilt als einer der profundesten Fachleute 
 
des Bundesministeriums, in dem er seit 1990 in verschiedenen 
 
Führungspositionen tätig ist. 
 
Seit 2005 leitet Faulhammer die Hochschulsektion und ist in dieser 
 
Funktion maßgeblich für die Ausgestaltung der Autonomie der 
 
Universitäten und die Leistungsvereinbarungen zwischen den 
 
Hochschulen und dem Bund verantwortlich. 
 
"Durch die Schaffung eines koordinierenden Generalsekretärs stärken 
 
wir das Ministerium und verschränken die beiden Aufgabenfelder 
 
Wissenschaft und Forschung noch enger miteinander", erklärt 
 
Wissenschaftsminister Johannes Hahn die Beweggründe für die Ernennung 
 
Faulhammers. 
 
Dieser Schritt stellt nicht zuletzt eine wichtige Vorbereitung für 
 
die kommenden Arbeiten im Hochschulbereich dar, die ab diesem Herbst 



 
auf der Agenda des Wissenschaftsministeriums stehen. 
 
"Die Gestaltung der tertiären Ausbildung im Rahmen eines 
 
österreichischen Hochschulplans wird eine der zentralen Aufgaben für 
 
die Zukunft des Wissens- und Arbeitsstandortes Österreich", so Hahn. 
 
Friedrich Faulhammer ist verheiratet und Vater von drei Söhnen. 
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